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Das wichtigste zuerst

Macht keine ZKK!

Mögliche Kandidaten für eine ZKK:

Bayreuth
Heidelberg
Linz
Mittweida
München
Wien
Luxemburg
Liechtenstein
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Was ihr unbedingt braucht

Schlafräume

Essen

Geld

AK-Räume

Koffeinjungbrunnen
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Was ihr nicht unbedingt braucht

Gastgeschenke

Sofata

Waffeln

Whirlpools

Bällebad

Twitterwall

...
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Aufgabenbereiche

allgemeines Treten

Arbeitskreise

ASEAG (ÖPNV)

Ausflüge
BMBF/Finanzen

(an dieser Stelle erklären Leute das BMBF)

Druckzeug

Einladungen

Feng Shui

Helfer

Hochschulkommunikation

(TBC)
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Aufgabenbereiche

Kneipenabend

Party

Plena

Räume

sonstige Bespaßung

Sponsoring

Technik und IT

Teilnehmerausstattung

Website
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Von HüTen und MüTzEn

(hier die Pads zeigen)

Inhalte stehen im ZaPF-Wiki
https://vmp.ethz.ch/zapfwiki/index.php/SoSe15_AK_Orga
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Von HüTen und MüTzEn

HuT hat gut funktioniert

MüTzE nicht
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Dokumentation

Etherpad

Protokollsystem

Redmine

Somepad (“ewiges Protokoll”)

git

Sponsorendatenbank

Totbaum-Logbuch

...
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Kommunikation

Orga-MUC mit Logger

Telefone mit Telefonlisten

Mail (im Vorfeld viel, während fast gar nicht)
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Stolperfallen

Zeitdruck (Versicherung, Raumvertrag, ...)

Innere Uneinigkeit1

Unklare Rechtslage

1wird gut durch Zeitdruck gefixt
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Stolperfallen

Zeitdruck (Versicherung, Raumvertrag, ...)

Innere Uneinigkeit1

Unklare Rechtslage

Kein Plan übersteht den ersten Kontakt mit der Realität

Finanzplan (5 mal geändert)
Ablaufplan (ungefähr genauso oft)
Raumplan (mindestens dreimal)
...

1wird gut durch Zeitdruck gefixt
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Warum wollt ihr das?

Seid euch eurer Motivation bewusst!

Seid euch eurer Erwartungen bewusst!

Seid euch eurer Sorgen bewusst!
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Was euch hilft

Flexible Verwaltungsstrukturen

Die Fördervereine

Workalkoholika2

Teilnehmika

Ganz viel Dreistigkeit - traut euch zu fragen!

Ruhe und Gelassenheit

Ganz viel gegenseitiges Vertrauen!

2Bitte gebt auf sie acht!
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Danke

Danke fürs Dasein!
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